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eVon Gatſchina nach ſchl
Halle 12 Juli

Das wird eine großartig intereſſante Ferienreiſe geben wie
ſie nur einem einzigen unter den Hunderttauſenden von Gymna
ſiaſten zu machen gegönnt iſt die ſoeben mit mehr oder minder
Krewr Erfolg ihre Klaſſe abſolvirt haben Zuerſt begiebt ſich

lexander von Serbien der mit ausgezeichnetem Erfolg
ſeine Prüfungen beſtanden nach Gatſchina und fährt dann ſo
fort nach Jſchl Der kleine Alexander wird dem großen
Alexander in Gatſchina vorgeſtellt werden worauf der König
von Serbien dem Kaiſer von Oeſterreich und König von Ungarn
in Jſchl ſeine Aufwartung machen wird Der wißbegierige Sinn
des königlichen Knaben wird vielleicht die wunderbaren Kontraſte
die zwiſchen Gatſchina und Jſchl beſtehen noch nicht in ihrer
ganzen Bedeutung erfaſſen können allein der Eindruck den er
empfangen wird dürfte ihm für das ganze Leben bleiben Jns
Weite und Ungemeſſene dehnt ſich das nordiſche Flachland mit
ſeinen rieſigen Seen deren Ufer kaum kenntlich über den Waſſer
ſpiegel ſich erheben

Und mitten in das grüne Waldmeer iſt ein ungeheures Schloß
hineingebaut prunkvoll und glänzend aber auch einſam und ab
geſchloſſen und eine hohe Mauer umgiebt den Park von Hunderten
von Wächtern ſorgfältig gehütet wie eine vom Feinde bedrohte
Feſtung Aller Luxus der Welt iſt verſchwenderiſch in den Sälen
des Schloſſes ausgebreitet aber alle Macht und alles Gold der
Welt reicht nicht hin um in dieſer kaiſerlichen Behauſung ein
einziges Ruheplätzchen zu ſchaffen ein Plätzchen wo der
unumſchränkte Herrſcher über ein Reich das von hundert Milli
onen Menſchen bewohnt wird einen Augenblick wirklicher Ruhe
genießen könnte Das kindliche Auge des königlichen Knaben
der in Gatſchina die Gaſtfreundſchaft des großen ſlaviſchen
Zaren genießen wird wird von all der Pracht und all dem Glanz
den es ſchauen wird geblendet ſein Welch ein Reichthum welch
ein Prunk und all die Uniformen und die Garden Tſcherkeſſen
und Koſaken fremd und imponirend maleriſch und geheimnißvoll
eine neue und unbekannte Welt Was kann es für einen phan
taſievollen Knaben Jntereſſanteres geben

Und von Gatſchina nach Jſchl von dem nordiſchen Flach
land in die öſterreichiſchen Alpen welch ein landſchaftlicher Kon
traſt Zwiſchen hohen Bergen ſind die grünen Seen gebettet
mächtige Felswände ragen empor begrenzen in immer wechſelnden
Zügen den Ausblick in dem engen Thal neben der Straße eilen
ſchäumend die Bäche dahin und an einen waldbedeckten Hügel
ſchmiegt ſich ein trauliches beſcheidenes Heim ſchlicht und prunk
los deſſen Gartenanlagen nur von einem einfachen Gitterwerk
umſäumt ſind Das iſt die Sommerreſidenz des Kaiſers Franz
Joſef in Jſchl ſein einfaches Haus ſein einfacher Hofhalt Keine
Wachen und keine Garden dafür aber Ruhe Ruhe und Sicher
heit Das was der königliche Knabe in Gatſchina nicht wird
finden können wenn er auch noch ſo eifrig danach ſucht das wird
ihm ungeſucht in Jſchl entgegentreten Welch ein außerordentlicher
Kontraſt Wird ihn der königliche Knabe empfinden wird er ſich
des ungeheueren Gegenſatzes zwiſchen Gatſchinag und Jſchl bewußt
werden Iſt ſein Verſtand bereits ſo entwickelt um dieſen Unter
ſchied zu faſſen und iſt ſein Gemüth ſchon ſo gereift um die
Wahl zu treffen zwiſchen den zwei Welten die in Gatſchina und
in Jſchl jede in ihrer Art zum Ausdruck kommen

Man bringt den jungen ſerbiſchen König zuerſt nach Gatſching
den ſlaviſchen König zum ſlaviſchen Zaren Der kleine Alexander
huldigt damit dem großen Alexander Will Serbien ein Vaſall Ruß
lands ſein Was hat Serbien von Rußland zu erwarten Weit iſt der
Zar ſagt ein ruſſiſches Sprichwort und Rußland ſtellt ſich ganz anßer
halb des civiliſirten Europa Ein Jahr ruſſiſcher Verwaltung ruſſiſcher
Anutokratie in Serbien und das ſerbiſche Volk würde ſich genan
ſo wie das bulgariſche Volk das dieſe Verwaltung und Herrſchaft
durchgekoſtet hat für immer von Rußland abwenden Der kleine
Alexander wird als regierender König vielleicht die Feſſeln ruſſiſcher
Bundesgenoſſenſchaft zu tragen haben dann aber wird er ſie auch
abzuſchütteln oder zu brechen ſuchen Dieſe düſtere und finſtere
Majeſtät der ruſſiſchen Autokratie die keine ruhige Stunde kennt
und die immer ein Opfer haben muß das ſie verfolgt weil ſie
ſelbſt von einer ewigen Unrnhe verfolgt wird kann vielleicht einem
Knaben imponiren allein ein begabter Jüngling von edlem Sinn
wird ſich ihr niemals hingeben und ein Mann von ſelbſtſtändigem
Geiſt wird ſie immer bekämpfen Rußland kennt keine Verbündeten
ſondern nur Vaſallen und Knechte Sicherheit und Freiheit kann
Serbien nur finden wenn es gute Freundſchaft mit ſeinem nächſten
Nachbar mit der öſterreichiſch ungariſchen Monarchie hält

Man hat ſich entſchloſſen den jungen ſerbiſchen König von
Gatſchina nax Jſchl zu bringen Der erſte Beſuch gilt dem Zaren
der zweite dem Kaiſer von Oeſterreich Man ſollte meinen daß
der Weg von Belgrad nach Jſchl über Gatſching ein Umweg ſei
Der gerade Weg iſt es jedenfalls nicht Der königliche Knabe
wird trotzdem in Jſchl hochwillkommen ſein Es iſt vielleicht beſſer
für ihn daß er zuerſt an der Pracht und dem Prunk Gatſchinas
ſich berauſcht und daß er dann in der herrlichen Natur von Jſchl
zum richtigen Sehen erwacht Eindrücke ſolcher Art in dieſem
Alter verwiſchen ſich nicht Die Gemüthsveraulagung dieſes Knaben
wird ſich darin offenbaren ob ihm Gatſchina oder ob ihm Jſchl
beſſer zuſagt Und in der Wahl die er trifft wird ſich auch ſein
künftiges Schickſal offeubaren ob er der civiliſirten Welt Europas
oder ob er der barbariſchen Welt Aſiens angehören wird Die
Ferienreiſe dieſes königlichen Gymnaſiaſten iſt bedeutungsvoll für
die Zukunft in welcher ein entſcheidungsvoller Kampf ausgefochten
werden wird um die höchſten Güter der Menſchheit

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 11 Jnli Die neuliche Rede v Vollmars
und die dadurch hervorgerufene Polemik zwiſchen ihm und den Ber
linern nimmt dauernd das lebhafteſte Jntereſſe in Anſpruch Die
geſammte Preſſe aller Parteien beſchäftigt ſich mit dem Vorgange
und beſpricht die Tragweite desſelben Da begegnet man denn
vorzugsweiſe Aeußerungen in welchen der Sache allzu große Be
deutung beigelegt und entweder der Zerfall oder doch eine völlige
Umgeſtaltung der ſozialdemokratiſchen Partei als bevorſtehend hin
geſtellt wird Vor ſolcher optimiſtiſcher Auffaſſung dürfte indeß
entſchieden zu warnen ſein da ſie leicht zu einer ungerechtfertigten
und gefährlichen Sorgloſigkeit gegenüber der ſozialdemokratiſchen
Agitation führen könnte Gewiß iſt es richtig entſchiedene Gegen
ſätze in der Partei als thatſächlich beſtehend anzunehmen und es iſt
ohne Zweifel irrthümlich zu dem Auftreten von Vollmars wie es von
anderer Seite geſchehen nichts Anderes als ein taktiſches Manöver
erblicken zu wollen um Diejenigen zu tänſchen die beſonders an der

unpatriotiſchen und antinationalen Richtung der Partei Anſtoß
nehmen Vollmar hat ſich unter den Führern immer durch Ehren
haftigkeit ausgezeichnet und es iſt auch nicht das erſte Mal daß
er ſeinen patriotiſchen Neigungen Ausdruck giebt vielmehr iſt der
Gegenſatz zwiſchen ihm und den Berliner Collegen ſchon zu wieder
holten Malen zu Tage getreten Man darf daher als ſicher
aunehmen daß er bei ſeiner jüngſten Rede nicht nur aus taktiſchen
Gründen eine nationale Maske vor s Geſicht gehalten ſondern
ehrlich ausgeſprochen hat was er auf dem Herzen hatte Aber zu
einer nachhaltigen Spaltung in der Partei oder einer Umgeſtaltung
derſelben iſt damit nichts geſchehen Aehnliche Gegenſätze ſind
ſchon oft und in noch viel ſchrofferer Weiſe hervorgetreten von
denen aber ſchon bald nachher kaum noch Spuren bemerkbar waren

Oeſterreich Ungarn
Peſt 11 Juli Jm Abgeordnetenhauſe hielt geſtern

bei der Berathung der Verwaltungsvorlage Abg Polony
die Schlußrede wobei er die regierungsfreundliche Preſſe angriff
Ein Journaliſt habe ſo erzählte er für einen Sitz im Magnaten
hauſe der Regiernng ſeine Dienſte angeboten Nachdem der Mi
niſterpräſident dieſe Angabe zurückgewieſen nahm Gajary
Redakteur des Nemzet zu einer ſcharfen Erwidernug auf die
Reden Polonys das Wort Beide Redner zogen ſich im Laufe
der Erörterungen wiederholte Ordnungsrufe zu Durch die Be
merkung Gajarys Polonys Denkweiſe ſei niederträchtig ward ein
ſtürmiſcher Lärm entfeſſelt ſo daß der Präſident die Sitzung
unterbrechen mußte Nach Wiederaufnahme derſelben trat Ruhe
ein Dann wiederholten ſich durch eine Bemerkung Gajarys die
Lärmſcenen und danuerten bis zum Schluß der Rede fort
Dieſe Vorgänge werden jedenfalls Zweikämvfe zur Folge
haben Die Organe der äußerſten Linken kündigen bereits
die Obſtruction auch für die künftige Budgetverhandlung
an Jhre Erbitterung ſoll angeblich um ſo größer ſein da ſie
wie verlautet Vergleichsanträge in der Verwaltungsfrage
geſtellt hätten welche Szapary zurückgewieſen habe

Schweiz
Bern 11 Juli Die Nachricht daß bereits die Volks

abſtimmung gegen den Ankauf der Centralbahn be
antragt ſei beſtätigt ſich nicht

Großbritannien
London 11 Juli Alle heutigen Morgenblätter ſtimmen

darin überein daß durch die geſtrige Rede des Kaiſers die
Bande beider Nationen feſter geknüpft ſind Der Standard
bemerkt die Faſſung der Rede ſei gelungen ſie beweiſe großen
Tact Das Blatt begrüßt im Kaiſer den wahrhaft großen
gewiſſenhaften und fähigen Herrſcher beſonders aber den Freund
und Verbündeten aller Kriegsfeinde Die Times ſagt der Kaiſer
ſei in direktere Berührung mit dem Herzen Englands gekommen
er habe bündig und aufrichtig wofür ſein Charakter bürge erklärt
ſein Ziel ſei die Aufrechterhaltung des Friedens mit allen
Nationen Man ſcheine in Frankreich zu vergeſſen

daß das ſicherſte Mittel zur Beſeitigung des Drei
bundes darin beſtehe daß er überflüſſig ſei

Der geſtrigen Sitzung des Unterhauſes wohnte der
Staatsſekretär des deutſchen Auswärtigen Amtes Freiherr
Marſchall v Bieberſtein in der Diplomatenloge bei Das
Haus genehmigte das Budget des Auswärtigen Amtes
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Der Kampf um eine Million
Von J Miramar

Fortſetzung

Der Jnſpektor beachtete dieſen Einwurf gar nicht ſon
dern fuhr fort

Du biſt mit nichten der Baron Max von Benkendorf
ſondern heißeſt Heinrich Fahlteig und biſt bei Deinen Ge
noſſen unter dem Namen Pique Aß bekannt Du biſt im
vergangenen Herbſt aus dem Gefängniſſe zu Paderborn aus
ebrochen und haſt Dich mit Deinem Gelichter immer den
achforſchungen der Behörden zu entziehen gewußt Jetzt

entwiſchſt Du uns aber nicht wieder
Der ertappte Verbrecher machte noch einen Verſuch ſich

Er nahm eine hochmüthige

96 Nachdruck verboten

Miene an und ſagte
FIch bitte von jenen Papieren Einſicht zu nehmen die

über meine Identität und über mein Herkommen Jhnen
die beſte Auskunft geben

Du biſt ſo wenig der Baron von Benkendorf wie ich
der Kaiſer von Marokko bin lachte der Jnſpektor

Jch bin es und will den ſehen der mir dieſen Titel
macht

as kannſt Du haben ſagte der Inſpektor ſpöttiſch
blicke nur gefälligſt dorthin er deutete nach der Thür des

Saales
Durch die Thür war ein junger blonder Mann getreten

deſſen Geſicht von einer wahrhaft geſpenſtiſchen Bläſſe be
deckt war und der langſam

einherſchritt
und auf zwei Diener geſtützt

Hölle und Teufel ſchrie Heinrich Fahlteig ſich in
den Händen ſeiner Wächter windend und auch den Kopf
wegdrehend um die Erſcheinung nicht zu ſehen

Mann entgegen nahm an Stelle eines der Diener ſeinen
Arm geleitete ihn mit Hülfe des anderen bis zu dem Tiſche
an welchem ſich das Drama abſpielte und ließ ihn hier in
einen Armſeſſel nieder

Frau von Liebermann glaubte wahnſinnig werden zu
müſſen Sie war in ihren Seſſel zurückgeſunken ſah nichts
mehr verſtand nicht mehr was um ſie vorging und glaubte
der Erdboden müſſe ſich öffnen um ſie zu verſchlingen

Der Notar und ſein Schreiber ſahen einander an be
fühlten ihre Akten und fragten ſich ob ſie wachten oder träum
ten Sie hatten ſchen wunderliche Vorfälle erlebt Derartiges
war ihnen denn aber doch nicht vorgekommen

Was die Gäſte anbetraf ſo hätte der gute Ton wohl
die Entfernung geboten und mehrere Mütter verließen mit
ihren Töchtern auch die Räume welche in ihrem Feſtſchmuck
ſchreiend mit dem darin in Scene gehenden Schauſpiele kon
traſtirten Bei den Meiſten trug aber die Neugierde über
jede andere Rückſicht den Sieg davon ſie blieben um die
Entwicklung abzuwarten und die Blicke der Frauen nament
lich hafteten mit großem Intereſſe auf dem vornehmen poe
tiſchen Geſichte des jungen Mannes der nur durch die Ge
walt ſeiner Willenskraft zu leben ſchien und den ein Hauch
zu verlöſchen drohte Es war Vielen als habe man ihn
ſchon irgendwo geſehen man fand eine unbeſtimmte Aehnlich
keit aber Niemand wußte genau wohin man ihn bringen
ſollte

Nur eine Einzige in der ganzen Verſammlung war da
rüber nicht im Unklaren Bertha von Benkendorf Und
dennoch wagte ſie ihren Augen nicht zu trauen Schon gar
zu oft hatte ſie wachend und träumend dies theure Angeſicht
geſchaut und immer wieder war es verſchwunden durfte ſie
es diesmal für Wahrheit für Wirklichkeit nehmen wo es ihr
eine noch wunderbarere Erſcheinung als bisher offenbarte
Es war Max Wallmann es war der Kaſſirer und Orgel

einen Schatten geſehen und es war Sir Edward Lancaſter
alle in einer Perſon vereinigt

Er kam näher ihre Blicke begegneten ſich und als er in
den Stuhl niederſank da litt es ſie nicht mehr auf ihrem
Sitze Sie ging zu ihm bengte ſich über ihn ihre Blicke
tauchten ſich in einander ihre Hände berührten ſich Er
wollte ſprechen aber die Stimme verſagte ihm und Bertha
nahm zuerſt das Wort

Jch wußte ja Sie würden kommen ſagte ſie Jch

Ja ich wußte daß
habe Alles gethan was Sie mir befohlen haben

Jch danke Jhnen antwortete er
ich kommen mußte deßhalb bin ich vom Tode auferſtanden

Die Erregung war zu ſtark für ihn die Kräfte verließen
ihn ſeine Augen ſchloſſen ſich und ohnmächtig ſank er in
den Stuhl zurück

Bei dieſem Anblick richtete ſich Heinrich Fahlteig den
ſeine Wächter feſthielten und dem ſie zur größeren Sicherheit
noch einige ſolide Stricke über den Hochzeitsfrack geſchnürt
hatten in die Höhe und ſchlug ein Gelächter auf wie es
nur der Satan in der Hölle beim Falle eines Menſchen au
ſtimmen kann

Diesmal hatte Satan aber zu früh triumphirt Ein Fla
con wohlriechender Eſſenz das ihm unter die Naſe gehalten
und mit deſſen Juhalt ſein Geſicht gebadet ward brachte den
jungen Mann wieder zu ſich Sein erſter Blick fiel auf ſeinen
beſiegten Feind aber voll Abſcheu wandte er ſich ab und
ſeine Lippen murmelten

Dieb Fälſcher und Meuchelmörder
Während dieſes kurzen Zwiſchenfalles hatte ſich der Polizei

inſpektor welcher den Zweck der ihn hierhergeführt nicht
aus dem Auge verlor dem Grafen von Benkendorf genähert
und ihm zugeflüſtert

Jch ſehe den Andern nicht
Der Graf ſah ſich ſchnell um und bemerkte nun ebeufalls

Der Graf von Benkendorf ging dem bleichen jungen ſpieler des Taſchenſpielers aus Paderborn den ſie nur wie daß der ſogenannte Baron von Röbel verſchwunden ſei
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Halle 12 Juli
Von der Univerſität Heute Vormittag findet wie wir bereits

mndeuteten die öffentliche Feſt chtei des Rektoratswechſels in
der Aula unſerer Univerſität ſtatt Bekanntlich geht die Rektorwürde
von Herrn Prof Dr med Bernſtein auf Herrn Prof Dr phil
Kraus über Abends werden die verſchiedenen ſtudentiſchen Corpo
rationen ihre Rektoratskommerſe abhalten

Corps Saxonia Die Vereinigung alter Jenenſer und
Hallenſer Sachſen zu Berlin iſt ſeit ihrer Gründung im Jahre 1883
beſtrebt geweſen Mittel und Wege zur Rekonſtituirung des ſeit dem
Jahre 1864 ſuspendirten Corps Saxonia zu Halle zu finden Vier
Corpsburſchen der Saxonia zu Jena haben ſich mit Zuſtimmung
ihres C C bereit erklärt das Corps noch in dieſem Sommerſemeſter
wieder aufzuthun Durch die rege Bethätigung des Intereſſes an dieſem
alten Corps ſeitens der Corpsbrüder iſt die Rekonſtituirung der Saxonia
geſichert zumal ein Mitglied des Corps ſo freigebig geweſen iſt den
dritten Theil der erforderlichen Koſten zur Verfügung zu ſtellen Der
Tag der Rekonſtitution dürfte in den Auguſt fallen

Anleihe der Stadt Halle Jn der morgigen Sitzung der
StadtverordnetenVerſammlung wird die Finanzcommiſſion auf
Antrag des Magiſtrats die Aufnahme einer neuen Stadtanleihe
in Höhe von 7 Millionen Mark vorſchlagen Die Anleihe ſoll
nach Bedarf in 6 Serien ausgegeben werden und die Feſtſtellung des
Zinsfußes für jede Serie der jeweiligen Entſcheidung vorbehalten
bleiben Die Aufnahme der Anleihe erfolgt zu Zwecken des Schlacht
hausbaues Rathskellerbaues der Errichtung einer Badeanſtalt mit
einem Koſtenaufwande von 200,000 der Erbauung zweier Mittel
ſchulen und verſchiedener Canaliſationsbauten in Höhe von 1 Milli
onen Mark

Militär Concerte Am morgigen Montag veranſtaltet in der
Saalſchloßbrauerei die ganze Kapelle des Königl Sächſ 2
Ulanen Regiments No 18 aus Rochlitz zwei Coneerte das eine
um 4 Uhr Nachmittags das andere 8 Uhr Abends Am Montag
und Dienstag wird im Prinz Carl die Kapelle des Braunen
Huſgren Regiments von Schill 1 Schleſ No 4 aus Ohlau
concertiren

Sturz vom Gerüſt Auf einem Neubau in der Sternſtraße
kam geſtern Mittag ein beklagenswerther Unglücksfall vor Der dort
beſchäftigte Steineträger Sch aus Giebichenſtein trat beim Paſ
ſiren des Gerüſtes auf ein nicht genügend geſichertes Brett daſſelbe
gab unter ſeinen Füßen nach und der Mann ſtürzte in Folge deſſen
aus der Höhe eines Stockwerkes in den Kellerraum hinab wo er
anſcheinend ſchwer verletzt aufgehoben wurde Mittelſt Droſchke wurde
der Unglückliche nach der Königl Klinik gebracht Derſelbe ſoll u A
einen Bruch des Schlüſſelbeines davongetragen haben

Polniſche Arbeiter waren wie wir berichteten an einem Abend
der letzten Tage auf der Merſeburgerſtraße in Streit gerathen bei dem
es zu Thätlichkeiten gekommen iſt und das Meſſer eine Rolle geſpielt
hat Mit Bezug auf jene Notiz erſucht uns Herr Gaſtwirth Jn
haber des Landhauſes mitzutheilen daß der Vorfall ſich nicht in der
Nähe des Landhauſes zugetragen ſondern unmittelbar an der ſchen
Oekonomie hinter der Rennbahn Wir kommen dem Wunſche des
Herrn G hiermit nach

Wohin gehen wir hente Viktoria Theater Gaſtſpiel
von A Müller Walhalla Theater Frühſchoppen Concert
Abends Specialitäten Vorſtellung Tivoli Frühſchoppen Concert
Nachmittags Kinder Feſt Vorſtellung Abends Triple Concert
Kaiſer Säle Frei Concert Saalſchloßbrauerei Militär
Concert Prinz Carl Militär Concert Concerthaus
Ball Tinzer Garten Frühſchoppen Concert Aßmanns
Hamburgeir Frühſtückszimmer Gaſthaus SchönlebenS Sarbäroſſa Helgoländer Damenkapelle Goldene Egge
Frei Concert Wiegand s Reſtaurant Zum letzten
Dreier Tanzmuſik Reſtaurant zur Reichsmünze
Schroeters Reſtalurawt Dampferlinie Halle Raben
inſel Paſſendorf Humoriſt Vortragsabend Bruckdorf
Kinderfeſt Näheres ürhe Jnſerate beider Sonntagsausgaben

Telrgramme und letzte AUnchrichten
Privattelegramme des Genueral Anzeiger

9 Berlin 11 Juli 4 Uhr 50 Min Nachm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Kreuzzeitung
ſchreibt gegenüber anderen Meldungen daß der Beſuch des Zaren

paares in Kopenhagen wahrſcheinlich und ein Beſuch in
Deutſchland in ſichere Ausſicht genommen ſei

H Berlin 11 Juli 6 Uhr 40 Min Abends Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Reichs
Anzeiger meldet daß die Reichsgerichtsräthe Hahn Wiener
und Daehnhardt zu Senatspräſidenten des Reichsgerichts
ernannt worden ſind

m Poſen 11 Juli 4 Uhr 55 Min Nachm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Strafkammer verurtheilte
die Redakteure der Poſener Zeitung Curyer Poſanski wegen
groben Unfugs begangen durch den Abdruck der falſchen Nach
richt des Krotoſchiner Anzeigers das dortige Militär ſei in
voller Kriegsbereitſchaft nach der ruſſiſchen Grenze abgerückt zu

25 Mt Geldſtrafe Das Krotoſchiner Schöffengericht
verurtheilte den Redaktenr des Anzeigers zu 75 Mk Geldſtrafe

h Wiesbaden 11 Jnli 6 Uhr 5 Min Abends Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Gemahlin des
Generals Oneill welche bekanntlich am 20 Mai auf ihren
Gemahl 83 Revolverſchüſſe abfenerte ward heute wegen gefähr
licher Körperverletzung zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt
Die Ehegatten haben ſich ausgeſöhut

p Köln 11 Juli 5 Uhr 20 Min Nachm Telegramm
unſeres Korreſpondenten, Die Köln Volksztg meldet
daß der Bau der erſten Eiſenbahn in China ganz in die
Hände eines Kölner Regierungsbaumeiſters gelegt ſei

e Aufträge Deutſchland zuwenden wird
Budapeſt 11 Jnli 6 Uhr Min Abends T ele

gramm unſeres Korreſpondenten Szaparhy erklärte
gegenüber der Behauptung der Lloyd ſei ein ſpeziſiſches Re
gierungso gan daß der Lloyd ein nnabhängiges Blatt ſei
es erhalte von der Regierung keinerlei Subvention Die Ab
ſtimmung über die Verwaltungsreform erfolgt am Montag

Ein Piſtolendunell zwiſchen Gajary und Vecſey wegen
der Vorgänge im Abgeordnetenhauſe verlief unblutig Beide
haben ſich anusgeſöhnt

Wolffs telegr Korreſpondenz Burean

W B Bochum 11 Jnli 5 Uhr 10 Min Nachm Die
Kölniſche Volksztg meldet Das gerichtliche Verfahren

wegen Stempelfälſchung iſt derzeit gegen drei Beamte des
Bochumer Vereins gerichtet

DepeſchenBureau Herold

D B H Güſtrow 11 Jnli 3 Uhr 10 Min Nachm Der
dreifache Raubmörder Arbeiter Buſch wurde hente früh
durch den Scharfrichter Reindel ans Magdeburg hingerichtet
Derſelbe machte kurz vor der Exekution einen Fluchtverſuch
indem er den Geiſtlichen bei Seite ſtieß und aus der Zelle ent
kam Er wurde jedoch ſofort ergriffen

D B H Spalato 11 Juli 3 Uhr 30 Min Nachm Die
dritte Diviſion des permanenten italieniſchen Geſchwaders
wird demnächſt Finme Zara Spalato und Gravoſa beſuchen

D B H Belgrad 11 Juli 2 Uhr 5 Min Nachm König
Alexander wird ſich nach dem Beſuch in Jſchl mit König
Milan zu einer einmonatlichen Badekur nach Oſtende begeben

D B H Sofia 11 Jnli 4 Uhr 5 Min Nachm Auf
dem Grabſtein des ermordeten Miniſters Beltſchow fand
man folgende Jnſchrift Verzeihe uns wir zielten auf
Stambulow das zweite Mal werden wir nichtfehlen
Stambulow ſuche nicht nach den Schuldigen ihrer
ſind viele

Paris 11 Juli Das franzöſiſche Kriegsſchiff Sur
couf welches zum Nordgeſchwader gehört ſtieß wie hier ver
lantet in der Oſtſee mit dem engliſchen Dampfer Cormo
ran zuſammen und bohrte ihn in den Grund

London 11 Juli Nach einer Meldung des Reuterſchen
Bureans aus Kimberley wurde daſelbſt gegen das Geſchäfts
haus der Geſellſchaft Debeers ein Dynamitatteuntat begangen
Perſonen kamen bei der Exploſion nicht ums Leben dagegen
wurde in den Bureauräumen bedeutender Schaden angerichtet
Die Urſachen des Attentats ſind noch nicht aufgeklärt

Knackmandeln
Auflöſung der Aufgabe 1 aus Nr 154

Der Zeitraum r dem 28 Mai und dem 17 Februar des
folgenden Jahres iſt nach dem Tageweiſer 264 Tage daher die
Gleichung

264 8
3056

ſolglich x 2880 Mark
Unter den 65 hierzu eingegangenen Löſungen befand ſich nur eine

ein zige welche die Aufgabe richtig gelöſt hatte Der Einſender iſt

Herr Maſius hier
Obgleich ein Preis für dieſe Aufgabe nicht ausgeſchrieben war be

ſtimmen wir für dieſelbe nachträglich Chamiſſo s Werke die der
Herr Einſender in unſerer Haupt Expedition abholen kann

4 360 100

Sollte er uns entwiſchen ſagte der Greis
Der Jnſpektor bedeutete ihm durch ein Zeichen er ſolle

keinen Lärm machen und ſchickte ſeinen beſten Agenten dem
Flüchtling nach

Lonis Lüdemann hatte aber die Thore von Berlin ſchon
hinter ſich

XVI
Jm Keller zu Schöneberg

Louis Lüdemann wußte im Hauſe der Frau von Lieber
mann ſehr gut Beſcheid Ein Mann ſeines Schlages geht
nicht ſo lange in einem Hauſe aus und ein ohne ſich mit
allen Lokalitäten deſſelben bekannt gemacht und die Möglich
keit eines ſchleunigen Rückzuges erwogen zu haben Er
ſchlich ſich über eine Hintertreppe durch den zwar feſtlich er
leuchteten in dieſem Augenblicke aber doch verödeten Garten
und gelangte durch eine kleine Seitenpforte hinter die Stadt
mauer von wo aus er in ſchnellen Sprüngen das Pots
damer Thor erreichte Hier warf er ſich in einen Thor
wagen und verſprach dem Kutſcher ein reichliches Trinkgeld
wenn er ihn ſchleunigſt nach Schöneberg fahren wolle Er
ließ ſich ſeine gewöhnliche Vorſicht auch in dieſem kritiſchen
Augenblicke nicht aus den T ſetzend nur bis zum Ein
ges des Dorfes fahren ſchickte den Kutſcher zurück und
ief nach ſeiner Wohnung

Die Gitterthür war verſchloſſen er wußte ſie cber rer
mittelſt des Hausſchlüſſels den er bei ſich führte bald p
öffnen Während er dem Hauſe zuſchritt bemerkte er in
dem Speiſezimmer durch die geſchloſſenen Läden einen Licht
ſchein der ihn beſorgt machte denn Madame Müller die
allein zu Hauſe war pflegte um dieſe Zeit ſchon im Bett
zu ſein Er horchte es blieb jedoch Alles ſtill und da er
nicht viel Zeit zu verlieren hatte ſo öffnete er die ebenfalls
verſchloſſeue Hausthür vorſichtig mit ſeinem Drücker

Aus dem Speiſezimmer drang als er dicht davor ſtand
ein eigenthümlich gurgelnder Ton zu ihm er wollte öffnen

die Thür war zu ſeinem Erſtaunen verſchloſſen Er klopfte
kratzte Niemand öffnete Er legte das Ange an das
Schlüſſelloch anf dem mit Flaſchen und Schüſſeln bedeckten
Tiſch brannte eine Lampe aber kein Menſch war zu ſehen

Und wenn die Baracke behext wäre ſo muß ich wiſſen
was vorgeht ſchwur der Bandit nahm aus ſeiner Taſche
ein Meſſer mit fünf bis ſechs Klingen wählte die für ſeinen
Zweck geeignetſte aus ſprengte die Thür und brach in ein
dumpfes Gelächter aus

Die Kartenſchlägerin hatte ſich in Abweſenheit ihrer Ge
fährten auf ihre Weiſe die Zeit vertrieben und lag ſinnlos
betrunken am Boden

Rike Rike ich bin es rief er ihr ins Ohr und ver
e ſie aufzuheben Es war vergebliche Mühe ſie ſchnarchte

ort
Es iſt ſchlimm für ſie ich kann ihr aber nicht helfen

ich muß auf meine eigene Sicherheit denken ſagte der zärt
liche ren und wandte ſich dem Nebenzimmer zu blieb
aber ſtehen und ſah ſich nochmals um Er unterſuchte das
Schloß und die Thür ſah zu ob der Schlüſſel nicht etwa
zur Erde gefallen ſei fand ihn aber nicht und kam zu der
Ueberzeugung die Kartenſchlägerin habe ſich nicht ſelbſt ein
eſchloſſen ſondern dies müſſe durch eine fremde Hand geſchehen ſein

Der ſonſt ſo kaltblütige Bandit fühlte ſich durch dieſe
Wahrnehmung von einem paniſchen Schrecken ergriffen die
ringsum herrſchende tiefe Stille beruhigte ihn jedoch wieder
und ſich gewaltſam zuſammennehmend ſagte er

Vorwärts jetzt heißt es friß Vogel oder ſtirb
Er bewaffnete ſich für alle Fälle mit einem Dolch nahm

in die andere die Lampe und ſchritt durch das dunkle Hinter
haus und die Küche nach dem Keller aus welchem die
Kartenſchlägerin erſt vor wenigen Stunden den Wein ent
nommen haben mußte Er wollte die Thür öffnen aber ſie
war verſchloſſen wie die des Speiſeſaals Fortſ folgt
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Erſte Löſung A geht direkt nach ſeinem Brunnen a

B

W dA Wd

d W cT
R 8 V vW S de

X V
o b aZweite umgekehrte Löſung O geht direkt nach ſeinem Brunnen e
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h
B kann nie den direkten Weg zu ſeinem Brunnen einſchlagen und

muß daher den größten Umweg machen

Die Aufgabe 2 wurde richtig gelöſt von Fr Donath in
Giebichenſtein Anna Beuche hier Bernig hier Max Born hierMaſius hier O Bernhardt in Stumsdorf A Mattheſeus hier Friedrich

Stadtmann hier H Winkler hier O Schmidt hier Max Jorke hier
E Stoll hier Theodor v Konopko hier Bruns hier Richard Pfeiffer
hier Körner hier Paul Thurm Vicefeldw hier Albert Schmidt hier
A Müller hier Felix J hier H Teuſer hier H Richter hier
Alma Floethe hier Eduard Schaaf hier Lehrer Drubig in Kobershain
bei Schildan Karl Stopper in Löbejün Richard Gerſtäcker hier
Dubbick Steueraufſeher in Langenbogen Georg Hempel in Steuden
Max Meinhardt hier Karl Gerboth hier Oskar Apelt in Torno
bei Brehna Möbius hier Ernſt Scharf in Zörbig Hermann Markowsky
hier Oskar Olbricht hier Karl Reinhardt hier Elly Ortloff hier
C Krauſe hier E Dillner hier Karl Meyer hier Emil Edner hier
W Ricks hier Max Richter hier A Steuer hier Hedler hier Paul
Kohlberg hier Bernh Reeſe hier Richard Solf hier Richard Haaſe
hier Jda Wagner hier C Jurk hier R Zeitz hier W Seidel hier
Otto Weiſe hier Otto Fiſcher hier E F in Reideburg Hans Sattlet
hier Neſt hier Karl Herbſt hier G Riedel hier Frau Emilie
Wiegener in Obhauſen G Schumann in Zörbig A Pfeifer hier
Conſtanzer hier Lemcke in Reideburg

Auflöſung des 1 Preis Näthſels Brantſchatz
Richtige Löſungen gingen ein 167 Die Geſammtzahl der Ein

ſendungen betrug 210 Das Preisräthſel wurde richtig gelöſt
a aus Halle von Bernh Mattfeld M Thieme Her

mann Friedrich M Holzapfel Adolf Heßler Max Hille Elly
Mark May Heinemann Ober Telegraphen Aſſiſtent Clara Rehſe
Toni Schödon Hedwig Richter A Roeder E Juſt Frau Koch
Walther Tauſch Max Bäßler Gerta Günther Otto Paege P Svpind
ler O von Böttenſtern H Lippelt Markowsky Frau Stadtrath
Richter Kanzleirath Koven Elly Ortloff Frau Nanny Elitzſch Vize
feldwebel Wölfer B Eckert F Reichenbach F Stapelberg stud phil
Gotthold Beyer Fr Franke Emil Danneberg Wilhelm Seeber
Giebichenſtein A F Schuhmann Name unleſerlich S Stück
Frau H Spilling A J Sträßner Carl Heinecke Carl Peril
Frau S Friſch Willy Schaaf D Feller Anng Liſchke Lotthamer
C Keil Krauſe Malw Hanſi Margarethe Holland Frau Jda Melzer
W Ricks Hermann Görlandt W von Rüdiger Clara Fetzner Hedwig
Schuell R Weſtphal Tarlatt Oskar Stöpel Hecker A Hannappel
Willy Düker Brocke P emer Frau Dankewitz A Jungmann Frau
Valeska Schütze Clara Witzig Paul Siering Giebichenſtein R Hoch
heimer E Stark H Rick B Heinemann Conrad Jacobi Carl
Traeger Eliſabeth Holzapfel C F G Kitzing Albert Drechsler
G Karntz Emil Edner Alma Weiß Luiſe Staritz Karl Herbſt Ferd
Kühne Maſins C Stoll G Hernemeyer F Kurtz prakt Arzt
Marie Heuber P Koeſtler Frl Helene Böhr C Jurk L Heidel
berger Kanzleirath a Richard Gerſtaecker Franz Görlitz Alfred
Henze Friedrich Herold eand min Zimmermann Fr Mieth Amts
gerichtsrath Zacke Hoerniß Richard Haaſe Grete und Elſe Becker
A Pfeifer G Riedel Hans Sattler Otto Fiſcher Conſtanzer Jda
Wagner R Zeitz E Dillner Felix Franz Albert Schmidt Paul
Thurm Vizefeldwebel Körner Richard Pfeiffer Bruns Theodor
v Konopko C Stoll Max Jorcke O Schmidt H Winkler Friedrich
Stadtmann A Mattheſeus jun Max Born Zeitler m Luiſe Naue
Elſe Wohlfahrt Berning Otto Schmidt Anna Beuche Fr Donath
Giebichenſtein anonym C E bei der Preis Auslooſung nicht berück
ſichtigt Max von Domarus

b von außerhalb von A de Parade in Kroſſigk bei Löbejün
Fr Tempel in Putbus Ernſt Trillhaaſe in Merſeburg O Bernhardt
in Stumsdorf C Rudloff in Domnitz bei Cönnern Wilhelm Burkel
in Schwoitzſch bei Gröbers Flügel in Wansleben am See Elſe Hoff
bauer in Deſſau E Schwarzkopf in Oberröblingen a See E Hau
ſchild in Gröbers Lehrer Joſt n Neutz b Wettin Auguſt Juſt in
Zſcherben F Sievers Bahnhof Teutſchenthal F Grubel in Beyersdorf
b Brehna Marianne Nauendorf in Nöglitz b Gröbers Auguſte Walter
Pfarrhaus Crumpa b Mücheln C Haring in Löbejün Ernſt Sievers
in Limburg a Lahn Fr Bolze in Zſcherben W Knabe in Brehna
D Huth in Salzmünde Frau Emilie Wiegener in Obhauſen A Mahn
Cantor in Zörbig Carl Hellwig Zuckerfabrik Stöbnitz b Mücheln
Clara Beyer in Raßnitz C Büchner in Rammelburg b Wippra u
Weißleder in Merſeburg Pfarrer Grollmus in Gutenberg Oberſteiger
Poeſe in Gröbers Lehrer Roßberg in Nietleben Hrren Schmiedel in
Wittenberg Schwarzloſe Cantor und 1 Lehrer in Hohenwartleben
Frau Paſtor Oehler in Lochau Franz Grimm in Ouerfurt

Der Preis Goethe s ſämmtliche Werke entfiel durch dadLoos beſtimmt auf Herrn A J Sträßner hier t

2 Preisräthſel
Wenn Du nicht wiliſt das Erſte ſein
So bring etwas ins Zweit hinein
Wie würdeſt Du in Wuth entbrennen
Wenn man Dir wollt das Ganze nennen

1 Preis Tenau s Werke eleg geb
2 9 Körner s 95 9 9

Die Auflöſung erfolgt in der Sonntagfrühnummer des 19 JuliLöſungen denen die Abonnementsquittung n laufenden Monate et

d ektten Veg er
edaktion des GeneralAnzeiger einzuſenden Bei mehreren richtigen

Löſungen entſcheidet in Gegenwart von eugen das ger S
die im Laufe des Monats bereits eine Löſun
eingeſandt haben wollen bei wiederholten Einſendungen dies gefl der
Kontrolle halber angeben Zur event Benutzung eines Gratis

ſpäteſtens bis Donnerstag den 16 Juli an die

mit Abonnementsquittung

iſt der untere Coupon auf der Quittung abzuſchneiben und
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Von Karl Böttcher

Nachdruck oerboten

Jusbe Berlin mit ſeinen Staubwolken ſeinem Menſchen
wimmel ſeiner Hochofenhitze hinter mir Ich befinde mich in Marien

ad dem Eldorado der Dicken Die Hochſaiſon in üppigſter Blüthe
Manche Hotels ſind derart überfüllt daß die Stiefel der Kurgäſte mit
einander verwechſelt werden Ha wie es auf den Promenaden dahin
ſchwebt und jubelt und kichert und kokettirt Freilich wenn nur das
leichte Schweben bei Vielen nicht unmöglich wäre Denn das Gewühl
iſt zuweilen groß und hundert Menſchen in Marienbad füllen einen
anz anderen Platz aus als hundert Menſchen an irgend einem anderen

te der bewohnten Erde wenn es nämlich die richtigen Marienbader
ſind jene braven Leute die zwiſchen dem einen Winter und dem an
deren ſich hier Appetit fürs ganze Jahr holen und in einem Monat
die Körperbewegung für die folgenden elf abſolviren Um wieviel
menſchliche Vorgebirge muß man ſich da zuweilen herumwinden wenn
man in s Freie gelangen will

Marienbad iſt eben der Wallfahrtsort derjenigen guten Seelen die
n bezüglich ihres Enponpoints auf den Hund kommen und ihre

ippen zählen möchten Hier nach dem tollen Carneval des Lebens
heißt es faſten Buße thun entſagen Da draußen in der Welt die
ſich manchem dieſer Glücklichen nur in vollbeſetzten Tafeln zeigt iſt
das ſchwieriger Da wurde ſich mit zu großer Begeiſterung hinter den
Eßtiſchen verſammelt Die quatſchelnden quellenden und ſchwellenden
Gliedmaßen deren Falten und Rundungen von den enganliegenden
Sommercoſtümen getreulich wiedergegeben werden ſind davon die be
redteſten Zeugen

Eigenthümlich wie daheim der fortſchreitenden Peripherie des Kör
pers gar nichts Einhalt thun konnte Der Eine hatte gediegenen Lie
besſchmerz im Herzen trotzdem ſein Körper rundete ſich dabei
einen Anderen quälten Geſchäftsſorgen er wurde dicker dazu ein
Dritter ſuchte ſich politiſch aufzureiben ſchwadronirte auf den Bänken
der Oppoſition herum hielt Reden ohne Ende ſo daß ſich die Zu
hörer geberdeten als befänden ſie ſich im Schlafwaggon ſein Vo
lumen wurde umfangreicher ein Vierter griff zum Recenſionsſchreiben
und zum Salbadern lyriſcher Gedichte ſelbſtredend für den Körper
ohne Erfolg

Da heißt es nun aufmerkſam Kreuzbrunnen trinken bei Tiſch
energiſch Buße thun viel herumſteigen unermüdlich auf und ab
watſcheln bevor ein freudiges Juchhe der Abmagerung von den
Lippen ſpringen kann

Es lagert über dieſem wohlbeleibten Element eine Wolke von Ver
traulichkeit Ein fetter Menſch ein gemüthlicher Menſch hörte ich
einmal einen alten Weinonkel ſagen Wenn es der Anſtand und die
ute Sitte erlaubte man könnte ſich gegen manchen dieſer aus der
açon gegangenen Herren betragen wie einſt ein naturwüchſiger nea

politaniſcher Fiſcher gegen einen meiner Freunde Wir ſtanden auf dem
Verdeck eines kleinen Dampfers der uns nach Jschia trug und blickten
hinüber nach dem Monte Epomeo die Welt um uns vergeſſend als
mein Freund mit einigen ſachten Handſchlägen auf den Magen aus
ſeinen poetiſchen Träumereien geweckt wurde

Ach Excellenza ſagte der Fiſcher freundlich lächelnd Excellenza
haben ſicher ſchon viele Maccaroni in Jhrem Leben gegeſſen

Wie Manchem könnte man hier mit ähnlichen Worten auf den
Magen klopfen Verehrteſter Sie haben gewiß ſchon viele pom
merſche Gänſebrüſte und viel weſtfäliſchen Schinken und viel Beef
ſteak mit Setz Ei gegeſſen

Wenn unter dieſen Corpulenzen zuweilen Geſtalten auftauchen
die das Dickſein ins Extreme betreiben die auch unter den Dicken
noch hervorragend dick ſind ſo darf das nicht Wunder nehmen
Spazieren doch ſogar berühmte Dicke frei herum deren Anblick
anderweit klingende Münze koſtet So traf ich an der Wald
quelle eine rieſenhafte Weiblichkeit die mir eine unbeſtimmte Er
innerung an irgend eine früher ſtatt undene Begegnung weckte
Wo nur in aller Welt war mir dieſer Koloß einmal in Sicht ge
kommen Nach längerem Grübeln entdeckte ich daß ich das Glück
gehabt Miß Flora die berühmteſte Rieſendame der Welt wieder
zu ſehen die ich einſt auf dem Jahrmarkt zu Treuenbrietzen an der
Knatter gegen ein Eintrittsgeld von 25 Pfennigen bewundern durfte
Eine andere Dame zeigte ſo weitläufige Dimenſionen daß ſie im
Theater für ihre eigene Perſon zwei Sperrſitze abonnirt hatte Als
ihr Herr Gemahl der Bewegung halber einen größeren Ausflug unter
nehmen wollte aber nicht gleich wußte wohin ſoll ihm ein Witzbold
Eſest haben Mein Gott das iſt doch höchſt einfach Spazieren

ie ein paar Mal um ihre Gattin herum und Sie werden müde
genug werden

Arme reiche Teufel welche Wohlleben und Sorgloſigkeit ſo weit
herunter brachte Beim Abſchied dürfte man ihnen nicht zurufen

Marienbad hat beſonders in den letzten Jahren einen bedeutenden
Aufſchwung genommen Die ganze Stadt in elektriſcher Beleuchtung
Eine neue architektoniſch wunderſchöne Kolonnade hinter der Wald
quelle eine neue Straße Von der Kaiſerſtraße her Palaſt an Palaſt
gereil geſchwätzige Springbrunnen davor Raſenplätze Blumenbeete
dazwiſchen ein Gewühl der neueſten Damenmoden und in den großen
Hotels ein Heer von Kellnern mit fliegenden Servietten und ſanſenden
Frackzipfeln Babyloniſches Sprachgewirr fürchterlich geputzte Kinder
Glockengeklingel Peitſchengeknall vom Kreuzbrunnen herüber die
rauſchenden Klänge des Tannhäuſer Marſches du merkſt ſofort
daß du dich an einem Orte befindeſt wo ſich der Luxus von Europa
und Amerika Stelldichein giebt

Den Mittelpunkt des Marienbader geſellſchaftlichen Lebens bildet
die Kreuzbrunnen Promenade Beſonders zur Zeit des Abendconceris
zieht hier der eleganteſte Theil des Kurlebens in glänzender Fülle
vorüber Die toll zuſammengewürfelte Geſellſchaft ſteht ganz anf der
Höhe der Zeit ja zuweilen noch ein Stückchen höher Was jemals
Damenſchneider und Modiſtinnen in ihren kühnſten Viſionen geſchaut
hier iſt es zu verblüffender Wirklichkeit geworden und man kann ſo
ad erfen in wie hohem Maße dieſes traute Marienbad ein Welt

ad iſt
Unter den Vergnügungsorten ſteht das Theater obenan Jm Ganzen

finde ich auch hier daß die Leute im Muſentempel eines Badeortes
viel toleranter und artiger ſind als daheim Sie wollen amüſirt ſein
und erreicht das Stück dieſen Zweck ſo kümmern ſie ſich wenig um
deſſen kritiſche Würdigung ſie laſſen es lachend an ſich vorüberziehen
Auch gegen die Schauſpieler üben ſie die feinſte Rückſicht Sobald in
einer Loge während der Vorſtellung ein ſtörendes Geränſch eine Unter
brechung entſteht wenden ſich Aller Augen nach der betreffenden Stelle
hin es wird geziſcht und Ruhe geboten Für manchen Reſidenzler
liegt etwas Kleinſtädtiſches in dieſer Aufmerkſamkeit Dieſe braven
Seelen glauben Wunder wie vornehm und geiſtreich ſie ſich geberden
wenn ſie fein ſpät erſcheinen mitten im Akt die Logenthür klirrend
hinter ſich zuwerfen den Kopf grüßend nach allen Winden drehen nur
nicht nach der Bühne und mit der Dame links und mit dem Herrn
rechts ein Geſpräch anfangen Jch wollte es Niemandem rathen im
Marienbader Theater ſo zu verfahren Zudem genügen die von
Direktor Laska geleiteten Vorſtellungen ſelbſt den weiteſten Anſprüchen

Auch Bälle wie ſie beſonders unter der überaus geſchickten Leitung
des Unterhaltungs Klub veranſtaltet werden tragen zum Amüſement
der Kurgäſte Erhebliches bei Wie prächtig da die Fröhlichkeit mouſſirt
wie raſch ſich ſogar oft das Herz zum Herzen findet

Ueberhaupt geſtaltet ſich ein Marienbader Aufenthalt auf das An
genehmſte Tritt man doch hier leichter in nicht nur freundſchaftliche
ſondern auch herzliche Beziehungen zu den gemüthlichen um das Wohl
ergehen ihrer Gäſte beſorgten Einwohnern als in manchen anderen
Bädern Die harmloſe Fröhlichkeit des deutſchen Oeſterreichers der
ſich giebt wie er iſt und die Anderen nimmt wie ſie ſind gewinnt
und zieht an Der widrige Nationalitätenſtreit der anderwärts in
hellen Flammen lodert aber ſtets unter der Aſche glimmt kommt hier
nicht an den Tag Trotzdem ſtehen dieſe Deutſchböhmen doch wie Ein
Mann den czechiſchen Anſprüchen gegenüber und wehren ſich wit
äußerſter Energie gegen jeglichen Uebergriff von Seiten des ſlaviſchen
Elements mit welchem ſie politiſch eingeſpannt ſind

Aber die Behaglichkeit mit der man ſich unter dieſer liebens
würdigen Bevölkerung bewegt leidet dabei keinen Schiffbruch und
immer wird man an das herrliche Fleckchen Erde an die glück
denten Tage die man hier verbringt mit innigſter Freude zurück

enken

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Giebichenſtein

Meldung vom 10 Juli 1891
Aufgeboten

Der Handarbeiter F W Tänzer Wörmlitz und Ch W B Sickel
Gr Brunnenſtraße 39 Der Former F Bachmann Halle und
L F Föhre Giebichenſtein Der Schuhmacher E W G E Otte
und F A Junge Halle

Eheſchließungen
Der Fabrikarbeiter W H Heilmoldt Gr Goſenſtraße 19 und

M F Streicher Augruſtſtraße 46 Der Schloſſer F L Wentzke
Gr Brunnenſtraße 63 und F L R Richter Gr Gofenſtraße 17
Der Handarbeiter A A Sänger Triftſtraße 8 und A M Feicke
Gr Brunnenſtraße 44

Geboren
Dem Glaſer F W O Conrad eine Gr Brunnenſtraße 21

Dem Tiſchler A F Müller ein Gr Brunnenſtraße 25 Dem
Fabrikarbeiter A Funk eine Gr Brunnenſtraße 24 Dem Ge

HhQSASäSAAaabukub unad gang
andarbeiter G A Schütze eine Gr Brunnenſtraße 19 Dem
ahnarbeiter G W Herzog Zwillinge Auguſtſtraße 60 DemGeſchirrführer F C Kohl ein Reilſtraße 63 Dem Handarbeiter

C G Hetzer eine T Wittekindſtraße 25 Dem SchuhmacherJ C Schmidt ein Gr Goſenſtraße 10

W en 11 M 1 Advokater Steinhauer F W Hülbrecht 40 J vokatenſvaſ 1 Roßſchlächter G L R Möbins S 1 M 13
Reilſtraße 26 Des Steinſetzer K G Teuſcher T 9 M 29 T
Reilſtraße 109 Des Maurer C L Förſter S 6 M 6 Reil
ſtraße 104 Des Tiſchler O F Knape S 2 J 21 Gr Brunnen
ſtraße 42 Des Handarbeiter F S W Möbſt T 1 M 17 T
Ränzelgaſſe 5 Des Locomotivſührer a D Th L Linke S 8 M
16 Wittekindſtraße 35

Fahrplan gültig vom 1 Juni 1891
Abfahrt nach Ankunft von

Magdebur 646 V b Cöthen Magdeburg 527 V v Cöthen
718 V 3 98 1058 V bis 68 V v Cöthen 72 V 173
Cöthen 1181 V 8 126 N 850 P v Cöthen 98 10

8 818 541 680 N V 3 123 N 8 38872 N 83 888 N 3 1026 51 N 3 656 858 N
N 3 1155 N bis Cöthen 3 1050 A 3 282 P

Leipzig 481 545 65 Leipzig 525 688 79 P
73 V 8 900 V 1010 8 749 940 10801082 V 3 1150 1500 N 1128 V 8 17 N 818 358 55 N 8 528 115 N 3 252 414
N 13 636 77 8380 524 69 657 N 1896 N 18 1050 A 8,1 729 828 N 1 8 99
1140 22 V 1018 A 3 1148 A

Aſchersleben Halberſtadt 500 Aſchersleben Halberſtadt 555
75 1185 V 3 118 N V v Cönnern 810 102
3 35 600 925 N bis 1248 N 8 455 520 N

Halberſtadt 3 855 1128 ANordhanuſen Kaſſel 515 66 Nordhauſen Kaſſel 62 V von
V b Sangerhauſen 90 1048 Eisleben 65 V 716 P 8
V 8 120 N bis Eisleben 1000 1240 N v Sanger
28 550 980 N bis hauſen 118 5 i 729Nordhauſen 1081 A 3 von Eisleben 88 N 8
1186 A bis Eisleben 1040 A

Sorau Guben 9 1124 Sorau Guben 75 V v Falken
1831 686 N 3 988 N berg 101 V 3 126bis Finſterwalde 78 N 3 1014 A

Thüringen 119 V 550 67 Thüringen 82 V 83 422
V 3 788 V 3 715 V V 2 526 V v Merſeburg
nur Sonntags bis Sulza 10185 nur Wochentags 656 V von

1035 V 18 1123 V Erfurt 850 V 3 10282 1139 V 2 1253 18 421 581 518 N210 548 N 3 559 N 2 8 N 3 v München
3 627 726 N bis Merſe 820 911 N 3 102 A

burg 920 N bis Erfurt 1128 gulza 1114 11583 A
N 2 8Berlin Anhalt 128 348 V Verlin Anhalt 722 P v Bitter

3 428 V 2 7258 859 feld 956 51080 V 3
V 13 11 110 v521 1119 V 2 1129 V 2

155 529 4 N 3551 N 3 2 1128 A2 118 V von Bitterfeld
455 P

bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug
mit 1 4 Klaſſe

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 12 u 13 Juli

Bei Weſtwind Fortdaner des veränderlichen kühlen
Wetters ohne erhebliche Niederſchläge

Waſſerſtände Am 11 Juli Halle unterhalb 2,82
Trotha 3,08 10 Juli Calbe Oberpegel 2,04 Unterpegel

2,42 Dresden 0,30 Magdeburg 2,55

Tageskalender
Univerſität Schulberg 9 an der alten Promenade
Botaniſcher Garten gr Wallſtr 23 Montag Diensta

Donnerstag Freitag von 12 und 6 Uhr Mittwoch u Sonnaben

N 2 524 811 N 8835 N bis Bitterfeld 928 N

Leben Sie wohl ſondern Leben Sie elend ſchirrführer H P Froehlich ein S Gr Brunnenſtraße 37 Dem von 12 Uhr Vorm

Frdl gr Stube u Kam an einz Leute Anſt Schlafſtellen offenAmiſſches
Die hierorts im Geſindedienſt geſtandene

e zu vermiethen Friedrichſtraße 26
Daſelbſt frdl Wohnung für 75 Thlr

Kl Wohn ſof u 1 Okt v Pfännerhöhe7 J
Anſt Schlafſtelle frei

Köchin Haus u Küchenmädchen finden
ſofort gute Stellen durchHarz 22

Fr Klar Kl Schlamm 1
Gr Wallſtr 1 III r

unverehelichte Jda Seibicke aus Gleina
bei Freyburg aſU 17 Jahre alt ſchlank
mit blonden Haaren iſt unter Zurücklaſ
ſung ihrer ſämmtlichen Sachen bei ihrer
Herrſchaft ſeit dem 7 d Mts ver
ſchwunden

Sollte irgend etwas über den Verbleib
der Genannten bekannt ſein ſo wolle man
Anzeige davon in unſerer Kriminal Ab
theilung Zimmer Nr 66/67 erſtatten

Halle a/S den 11 Juli 1891
Die Polizei Verwaltung

Fäſnilien Nachrichten

Allen Freunden und Bekannten die
traurige Nachricht daß geſtern Nachmittag
1 Uhr meine einzige Tochter

Emilie Salzer
durch einen ſanften Tod heimgegangen iſt
Die Beerdigung findet Montag Nachmittag
um 3 Uhr ſtatt

Die trauernde Wittwe

centSchweine u Hühner Futter
ſofort billig zu verk Alter Markt 4

Große Trommel billig zu verkaufen
Blumenthalſtraße 27 8 Tr

Herrenhut Cylinder b v Friedrichſtr 22,FT r

Mehrere Plüſchgarnituren
ſtehen ſehr billig zu verkaufen

Fleiſchergaſſe 31
Ein rädr Kinderwagen zu verkaufen

Sperlingsberg 1 p r

Ties Sopha

iſefähriger Mopshund zu verkaufen

Thorſtraße 32 2 Tr
Dwan preiswerth zu verkaufen

Harz 34 2 Tr r
Gnſe nene Kartoffeln 5 Ltr 75 Pfg

verkauft R Thomas Schillerſtraße 22
aninchen verkauft

Haberland Wuchererſtraße 656

v mbillig zu verkaufen
Kl Sandberg 15 Hof

Alte gebr Briefmarken
n Counverts aus d J 1850 67 a g
geh Samml k O Krüger Frieſenſtr 1,I

Zu vermiethen
ſ5 30Z liebenauerſtr 28

ſind 3 Wohnungen im Preiſe von
200 330 Mk ſofort beziehbar zu
vermiethen
Liebenauerſtr 29 desgl 4 Woh
nungen im Preiſe von 192 312 Mk
Nähere Auskunft wird ertheilt im
Büreau Advokatenweg 6

Paul v Kloch Architekt
Gr u kleine Wohn Schuppen und gr

Keller zu verm Thomaſiusſtr 5
Frdl ſaubere Wohnung 35 Thlr

1 Okt zu verm Eichendorffſtr 5
Eine Wohnung 3 Stuben Kammer

Küche und alles Zubehör iſt zu ver
miethen u 1 Oktbr zu beziehen Preis
330 Mk Näheres Ranniſcheſtr 14

Herrſch Wohn 4 Stb 3 K uZubeh zum Abv geeig 1 Okt zu bez
Friedrichſtraße 44 1 Tr

Stube u Kammer 36 Thlr 1 Aug
zu beziehen Zu erfr Langeſtraße 16

tube u Kammer ſofort zu vermiethen
u erfragen bei Frau Müller Reilſtr 2
Klee Wohnung Preis 18 Thlr ſof

zu vermiethen Hirtengaſſe 10
Große getheilte Wohnung
z 1 Oktb zu bez Krukenbergſtr 7 Lad

Eine große Wohnung f 68 Thlr ſof
zu vermiethen Schwetſchkeſtr 30

Kleine freundl Wohnungen z 1 Oktb
zu vermiethen Pfännerhöhe

2 Wohnungen 1 größere u 1 kleinere
u vermiethen Mansgsfelderſtraße 21
K Wohnung an ruh Mielher ſof zu

Fritz Reuterſtr 4 partvermiethen
Dryanderſtraffe 77

2 Wohnungen z 1 Oktb zu vermiethen
Preis 210 Mk u 315 Mk

Freundl Hofwohnung iſt zu vermiethen
Streiberſtraße 4

2 Etage ſofort beziehbar

Kl Sandberg 19 I
Frdl Stube für 1 od 2 Herren ſof

zu vermiethen Gr Berlin 18 1 Tr
Die Herr Stempelfabrikeut Pfautsch

in Händels Geburtshaus Nikolaiſtr 4
bewohnende

Wohnung
iſt e Verheirathung desſelben
1 Oktbober 7reter 270 Mark p anno
zu vermiethen Näheres bei

Jul Winzer Kleinſchmieden 3
C Friedrichſtr 12 Keller Woh

zum

nung an ruhige Leute am 1 Oktbr
Näheres

Niemeyerſtraße 3

Möbſirte Zimmern
zu vermiethen

Frdl möbl Zimmer billig zu verm
Schulgaſſe 7 Nähe der Ulrichſtr

Möoblirte Stube u Kammer an 2
Herren zu vermiethen

Kl Klausſtr 4
Ein möbl Zimmer an Herrn od Damen

billig zu verm Georgſtr 5 III
Frol möbl Stube für 10 Mk ſof zu

verm Albrechtſtr 3 III
Frdl möbl Stube Dryanderſtr 1 II

Anſtändige Schlafſtelle
ſofort zu beziehen

Krukenbergſtraße 7 III
Möbl Zimmer als Schlafſtelle iſt an
2 anſt Herren zu verm Harz 13a I

Möbl Schlafſtube zu verm
Landwehrſtr 18

Möbl Schlafſtelle zu verm
Auguſtaſtr 6a H I

Billige anſt Schlafſtelle offen
Streiberſtr 8 H III r

Anſt Leute finden gute Schlafſtelle
Landwehrſtr 11a II I

Mehrere anſt Schlafſtellen offen
Martinsgaſſe 24 I

Stübchen als Schlafſtelle zu vermiethen
Harzgaſſe 6 II

Krauſenſtraße 179 Kleine Stube mit Bett Trödel 19 I

Eine Wohnung n Zud an einz Leute Frdl Schlafſt off Schwetſchkeſtr 30 III
für 30 Thlr 1 Oktb zu vermiethen Froſ Schlafſt Gr Wallſtr 31 H II

Anſt

r

See a

Anſt Logis

Schlafſtellen off Gr Klausſtr 35

mit Koſt
Beeſenerſtr 21

Ein möbl Zimmer mit Penſion iſt für
ein anſt Mädchen welches ins Geſchäft
geht zu vermiethen Parkſtr 4 I

Möbl Wohnung in Nähe der Francke
ſchen Stiftungen zu miethen geſucht

Adreſſen unter R 12 in d Exp d
Bl erbeten

Eine anſtänd Perſon ſucht eine Stube
monatl 5 Mk Parkſtr 7 II I

Ein Student
ſucht zum Winterſemeſter ein freundlich
möblirtes Zimmer mit oder ohne
Kabinet in nächſter Nähe des chemiſchen
Jnſtituts Off unt R 15 in der Exp

Junge Leute ſuchen Wohnung im Neu
marktviertel 1 Okt Preis 40 50 Thlr
Näheres

n
Breiteſtr 15 p

im Alter von 13 16 Jahr zum Zettel

zugehen weiß zu leichter Arbeit geſucht

Kinde geſucht Schwetſchkeſtr 25 III

Ein Mädchen von 12 13 Jahren

4 Büffetmamſells

Stellen suchenS S 2 h hS v v W o e IEin 13jähr Mädch w f Nachm Kind
zu beaufſichtigen Wuchererſtr 19b III

Empf eine geſ Land Amme Fr Heſſel
barth Zapfenſtr 21 Ecke d Schmeerſtr

Ordentl unabh Frau ſucht ſofort Be
Mansßsfelderſtr 52 H I

ehrling Gesüch
ſchäftigung

D T eLehrlingsGeſuch
Einen Lehrling ſucht baldigſt

K Müller Schmiedemeiſter
Gutenberg

Schuhmacherlehrling geſucht

chröter Landwehrſtr 15

nene ea

Anſt Leute wünſchen ein Kind in Pflege
zu nehmen Viktoriaplatz 1
Wichtig für Hansfrauen
Alte Wollſachen

und Wolle ſpinnt und verwebt
Gustav Greve Oſterode a H
zu Beiderwand Warp u zu waſchechten
geſchmackvollen Stoffen ſür Damenkleider
u Kinderanzüge Annahmeſtelle genaue
Auskunft reichhaltige Probeguswahl bei
A Möbins Halle a/S Zapfenſtr 16
Beſte Einlieferzeit i Frühjahr u Sommer

Aufpoliren Repariren der Möbel
h Leorgſtr 5 a

S

3000 Mark ſ ſofort zu cediren
Gute Hypothek Off R I p erbet
10,000 M od II g Hyp ſof
zuleihen C Hoffmann Bahnhofſtr 3 II

Unterricht

Ordentliche Jungen
tragen ſofort geſucht Gr Ulrichſtr 52

Aelt Mann der mit Pferden um

Veſter Eiſenbahn Spediteur
Ein Mädchen für den Nachm zu einem

Junges Mädchen zum Mäntelnähen
geſucht Rathswerder 7
wird für Nachmittags geſucht

Georgſtr 52 2 Tr

ſofort z Schützenfeſt ſehr gut Verdienſt
Bureau Fortunga Geiſtſtr 41

8tud theol wünſcht Nachhilfeſtd zu
ertheilen Off R 14 Exp d Ztg erb
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Sonntag

Eigene

Stereotypie

Adresskarten Empfehlungeaueigen
Anweisungen Atteste Etiketten

Aufnahmescheine Fakturen Frachtbriefe
Avisbriefe und Karten Fabrik

Bestellbücher und Hausordnungen
Billets FestliederBriefpapier mit Firmendruck Geschäftsbücher

Broschüren Formulare
Beschreibungen Gratulationsbriefe
Danksagungen Hochzeits Lieder

Einladungskarten ete Kataloge Kassenzettel
KontrakteEmpfangsecheine

M a

27

Buchdruckerei W
Halle a S Ziänksgartenstr 4 a

Fernsprecher 312

empfiehlt sich zur eleganten Ausführung von Drucksachen jeder Art als

Kontokorrents Kouverts
Landwirth Formulare

Lehrbriefe
Lieferscheine

Lohnlisten und Zettel
Liquidationen

Menus
Mitgliedskarten

Mehlzettel
Notas Notizzettel

Packetadressen
Paostkarten Programms

Grosse Ulrichstrasse 36 angenommen

Nt 160

Rotations
maschinen

zu Massendruok
t

e er e ee222zzm
Prospekte Trauerbriefe

Preisverzeichnisse Verlobungs und
Quittungen Vermählungs Anzeigen

Rechenschaftsberichte Versandbriefe
Rechnungen Rezepte Visitenkarten

Sackzettel WahlzettelSchuldscheine Waaren Verzeichnisse
Speisekarten Wechsel

Statuten Stimmzettel Weinkarten
Subskriptionslisten Zeitschriften Zeugnisse

Tabellen Tafellieder Zirkulare
Tanzordnungen Zustellungs Urkunden

Prinz CarlHeute Sonntag den 12 und täglich

Auftreten
der Sandmalerin Theresia Rombello

Geöffnet von 11 12 Uhr Vorm und von 10 Uhr Nachm

Entree 50 Pfg Kinder 25 Pfg
Barbarossa

Täglich Concert der Helgoländer Damen Kapelle
Sonntag den 12 Juli

11 Uhr Frühschoppen Concert Entree frei
31 Uhr Familien Concert Entree 15 Pfg
71 Uhr Abend Concert Entree 20 Pfg

Wegen völliger Auflöſung
des Geſchäfts

Gr Ulrichstr

bedeutend

S herabgeſetzten
Preiſen

Wir unterlaſſen es I re i S G
zu annonciren und bitten wegen dieſer unſere

r Schaufenster in Augenschein
zu nehmen

Beſichtigung wird Jedermann ohne Kaufzwang
gern geſtattet

Carl Th Plötz
52 Gr Alrichſtraße 52

Robert VIötz
18 Leipzigerſtraße 18 S

2

Kurort Berneclkk
am ſüdweſtlichen Abhange des Fichtelgebirges

Höchſt romantiſche geſunde und geſchützte Lage mit ozonreicher Luft
Hohe Berge und herrliche Fichtenwaldthäler des Mains und der Oelsnitz in

unmittelbarer Umgebung Städtiſches Kurhaus mit reich ausgeſtattetem Leſe
zimmer ſchattigem Garten Gelegenheit zur Forellenfiſcherei Mineral
wäſſer Fichtennadel Dampf Fluß und ſonſtige Bäder Elegante Fuhr
werke zu Ausflügen in die Umgegend Solide Gaſthäuſer mit guter Küche
Hübſche Privatwohnungen Mäßige Preiſe Poſt u Telegraphenſtation Eiſen
bahnſtation Markt Schorgaſt Berneck tägl 3malige Poſtomnibusverbindung
mit dem Bahnhofe Linie Hof Bamberg Bayreuth Wagner
theater Poſtomnibusfahrt 1 Stunde 30 Minuten Proſpekte gratis

Saiſon Eröffnung Müätte Maj
Die städtische Kurverwaltung

Sebnitz Sächſ Schweiz
Hotel Stadt Drescien

Vollſtändig neu renovirt Freundliche Zimmer mit großartiger
Ausſicht Gute Betten Anerkannt gute Küche Geſchirre nach allen
Richtungen der ſächſiſchen Schweiz zu billigſten Preiſen Dem geehrten reiſenden

ArtillerieDer Ausflug nach Rollsdorf findet be
ſtimmt am 19 Juli ſtatt Abfahrt von
der Eisbörſe früh 28 Uhr Karten ſind
bis Freitag Abend bei Kamerad Saats
Markt zu haben

Der Vorſtand
Heute Sonnabend

Schlachtefeſt
I Resch Georgſtr 4

e Halle a
Bernburg Hermanuſtr Ecke

Halteſtelle der Pferdebahn
Billigſte Bezugsquelle aller Arten

UVUhren Ketten u Ringe unter
2 jähriger Garantie

Spezialiſt in exakter Herſtellung
verdorbener Uhren

re r chirm Ltocheu ffe

ſtr 4 Sror Nouheſten

Zur Abhaltung von
Concerten und Ballmuſihen
empf ſeine vorzügl h od imGanzen Mufſikdir Nebrich

Cönnern

Eleg u einf Damengarderobe fertigt
billig Giebichenſtein Triftſtr 18

Geübte Schneiderin ſucht Beſchäft in u
auß d Hauſe Friedrichſtr 22 2 Tr r

Wäſche wird ſauber gewaſchen und ge
plättet Schützengaſſe 17

Junge Mädchen können gründlich die
Glanzplätterei erlern Paradiesgaſſe 3a II

Zum Ofenreinigen und Stubenweißen
empfiehlt ſich Meckelſtr 6 H p

Empfehle mich zur Anfert v Herrengard
R Hennig Giebichenſtein Kl Breitenſtr 9
Bienenſchwarm eingefangen Abzuh

Meckelſtraße 14

Otto Thieme
Buchhandlung und Buchbinderei

Teutſebentlbal
empfiehlt als paſſende Gelegenheitsgeſchenke

Photographie Albums Schreib
mappen Schreibzeuge Bilder

rahmen
Empfehle mich zum Anfertigen aller

Buchbinderarbeiten Einrahmen v
Bildern bei prompter Bedienung zu bil
ligen Preiſen

Junge Dame ſucht engliſch geſchäftl
Converſ u Correſp bei einer Dame od
verh Herrn Off erbeten

Halle Wuchererſtr 11a II
Fine reinſ Waſchfrau ſucht noch Waſche

Kirchthor 22 H lks 1 Tr
Damenfriſiren in u außer dem Hauſe

Harzgaſſe 12 1 Tr
Einige Wäſchen werd noch angenommen

Thorſtraße 32 3 Tr r
Möbel jeder Art werden billig repa

rirt u volirt in oder außer dem Hauſe
auch ſonſtige ins Fach ſchlagende Arbeiten
werden gern angenommen

Gr Wallſtr 1 3 Tr r
Wo befindet ſich eine Heilanſtalt für

Epilepſie Kranke
Pfänder aufs Leihhaus werden beſorgt

Gr Brauhausgaſſe 9 2 Tr l
Ein gr Vogel zugeflogen

Schülershof 15 III
Ein alleinſt Wittwer Anf 50er

m 5000 Th Verm m 1 Kinde w ſ b
w zu verheir Frauen in geſetzt Alter
auch Perſonen dienenden Standes nicht
ausgeſchl 800 1000 Th erwünſcht Ernſt

blikum und Touriſten beſtens empfohlenBubrtrum onrtt t vios Bruno Kletaseh Beſitzer r Off w m gefl u R 16 inr Expd d Bl niederlegen

Billige bohmiſche
Bettfedern

10 Pfd gute neue geſchliſſene ſtaubfrei 8 10 Pfd
beſſere neue geſchliſſene ſtaubfrei 10
10 Pfd hochweiße ſehr gut füllend 15

10 Pfd Halbdaunen ſehr
füllend dopp gereinigt 12 13 15
Daunen 3 312 4 5 6 c je I Kilo

S Umtauſch geſtattet Preiſe franko jeden
2 S Ortes p Nachnahme bei Referenzen frei

De Vertreter geſucht
w BettfedernhandlungB Sachsel Zrtie 238 Wöhmew

Sohönheit des Antlitzes
wird erreicht durch

Leichner s
Feittpuder

und Leiohner s Hermelinpuder
beste Guttung Fettpuder

Gesichtspuder für Tag und Abend festhaftend macht die Haut sechön
rosig jugendfrisch weich er ist unschädlich und man sieht nicht dass
man gepudert ist Auf allen Ausstellungen mit der goldenen Medaille
ausgezeichnet im Gebrauch beim höchsten Adel der ganzen Künstler
welt und ist zu haben in allen Parfümerien jedoch nur in verschlossenen
Dosen mit der Schutzmarke Lyra u Lorbeerkranz Man verlange stets

Leiſchner s Fettpuder
j Parfeumeur ChimisteL Leichner Königl Hoftheaterlieferant

Ueber die P Kneifel ſche

Haar Timetur
Die meiſten Menſchen verlieren ihr Haar durch den die Haarwurzeln zer

ſtörenden oft kaum bemerkbaren Kopfſchweiß Dieſen unſchädlich zu machen und dem
geſchwächten Haarboden die verlorene Kraft und Entwickelungsfähigkeit wieder zu
geben giebt es nichts ſo Vorzügliches wie dieſes altbewährte ärztlich auf das
Wärmſte empfohlene Cosmeticum Möge jeder Haarleidende vertrauensvoll
dieſe Tinktur anwenden ſie beſeitigt ſicher das Ausfallen der Haare an
gehende und wo noch die geringſte Keimfähigkeit vorhanden ſelbſt vorgeſchrittene
Kahlheit wie zahlloſe Beweiſe und Zeugniſſe hochachtb Perſonen erweiſen Pomaden
und dergl ſind hierbei völlig nutzlos Obige Tinktur iſt amtlich geprüft in
Halle nur echt bei Alb Schlüter Vachf Gr Steiuſtr 6 M Walts
r Vipſepſtraße 29 u F A Patz Gr Ulrichſtraße 10 in Flaczu 1 2 und

Berlin

Wegen Verkauf meines Ladengeſchäftes eröffne ich einen

vollſtändigen Ausverkauf
in

Woll und Strumpfwaaren Poſamenten Handſchuhen c
zu und unter Fabrikpreiſen Da ich nur gute ſolide Waaren führe bieteich hiermit Gelegenheit wirklich billig zu kaiſen ſah

g Leipzi erII Zeise Frivzigerſes

Kanfmänniseſs Blätter
Fach und Zeitschrift für Kaufeunte Haupt Organsümmtlicher kanfmännischen Vereine Denen

Halbjährlich 26 Nummern à 18 Quartseiten Preis vierteljährlich
2 M gegen Vorauszahlung Zu beziehen zu Vorstehendem Preise durch
alle a ehhandungen und Post Anstalten unter Kreuzband für M 40
von der
Verlagsbuchhandlung G A Gloeckner Leipzig

Die im XI Jahrgange ſtehende PFachschrift eignet sich für velpständige wie auch für junge Kaufleute jeder grelle
Abonnenten können jederzeit elntreten u erhalten die rüokstündigen
Nummern des betr Quartals soweit noch vorhanden nachgelfefert

Probeuumwmwern sowie Verlags Katal jstehen unberechnet und postfrei r nnterzeiehneten Tirms
G A Gloeckner Kaufmännischer Verlag

Leipalg Nürnbergerstr 58
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